
Drucksache Nr. V-2024-22

Dezernat II

Stabsstelle Finanzen

Betr.: 1. Haushaltsvollzugsbericht 2024 gemäß § 28 Gemeindehaushaltsverordnung 
(GemHVO) über den Stand des Haushaltsvollzugs 2024

Vorg.: 1. Haushaltsvollzugsbericht 2024

Es wird zur Kenntnis genommen, dass sich der Vollzug des Haushalts 2024 bis 
zum 30.04.2024 im Rahmen der Haushaltsansätze bewegt hat.
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II. Begründung:

Gemäß § 28 Gemeindehaushaltsverordnung (GemHVO) hat der Regional-
vorstand die Verbandskammer mehrmals jährlich über den Stand des 
Haushaltsvollzugs (Erreichung der Finanz- und Leistungsziele) zu unterrichten. 
Von der Verbandskammer werden zwei Berichte gewünscht (Beschluss vom 
29.10.2008 Nr. II-142).

Der Haushaltsvollzugsbericht ist der Aufsichtsbehörde, dem Hessischen 
Ministerium des Innern, für Sicherheit und Heimatschutz, nach der Kenntnisnahme 
vorzulegen.

In Abstimmung mit der Aufsichtsbehörde kann darauf verzichtet werden, die sich 
aus dem Finanzstatusbericht ergebende Bewertung in den Haushaltsvollzug 
einzubeziehen.

Unter Punkt IV. werden Aussagen zur Beurteilung der finanziellen 
Leistungsfähigkeit getroffen. Die dauernde Zahlungsfähigkeit muss gewährleistet 
sein. Für das Haushaltsjahr 2024 wurde der Haushaltsplan am 13.03.2024 durch 
die Verbandskammer beschlossen. Er ist gemäß des Erlasses vom 11.12.2023 
genehmigungsfrei.

Aussagen zum Haushaltsvollzug

Der Haushaltsvollzug bewegte sich bis zum 30.04.2024 unter Berücksichtigung 
von diversen Zahlungsmodalitäten sowie noch nicht gebuchten zahlungsun-
wirksamen Erträgen und Aufwendungen im prozentualen Rahmen der 
Veranschlagungen des Ergebnishaushaltes. An Erträgen sind bisher rd. 35,6 % 
eingegangen und an Aufwendungen rd. 24,5 % (inkl. Aufwendungen auf 
Haushaltsreste) geleistet worden. Es liegen Mittelreservierungen aus laufenden 
Haushaltsmitteln in Höhe von 314.325,53 € vor.

Auf die gebildeten Haushaltsreste im Ergebnis- bzw. Finanzhaushalt in Höhe von  
1.130.055,22 € wurden bisher 247.023,68 € angewiesen. Die Mittelreservierungen 
aus Haushaltsresten betragen 883.031,54 €.

Die gesetzten Arbeitsziele der einzelnen Abteilungen wurden erreicht.

Gleiches gilt sinngemäß für die Aufstellung „II. Finanzhaushalt / Gesamtdar-
stellung der Abwicklung des Investitionsprogrammes 2024“.






























